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XlVien war etwa von 1806 bis 1820 zu einem Sammelpunkt der großen geistigen Bewegung der deutschen Romantik geworden;
die Anziehung auf die aus allen deutschen Ländern kommenden Denker, Ilistoriker und Künstler ging wohl noch auf die in auf-
klärender Gesinnung von Joseph II. erteilten Freiheiten zurück, doch wirkte bald noch viel mehr die alte Kaiserstadt als neuer
Inbegriff deutscher Gesinnung im Widerstand gegen Napoleon auf die begeisterte Jugend. Die Vorträge August Wilhelm Schlegels
von 1808, die Dichtungen Theodor Körners und Joseph von Eichendorl-lis, aber auch die Iireiferung in den Predigten eines Zacharias
Werner, die religiöse Vertiefung des hl. Clemens Maria Hofbauer, übten ihre Wirkungen aus.
S0 sind es bald die Brüder von Olivier und Schnorr von Carolsfeld, die zum künstlerischen Mittelpunkt Wiens werden. Die Naza-
rener wandern nach Rom. Aber für eine ganze Gruppe wird die Begegnung mit den Alpen und der österreichischen Landschaft
zum entscheidenden Naturerlebnis, wie etwa 1817 auf der Wanderung durch Salzburgs Gebirge. So zählen viele der in diesen Jahren
entstandenen Zeichnungen zu den schönsten Blättern der deutschen Kunst. die Werke einer Generation, der die Landschaft zum
tiefsten Ausdruck des Seelischen geworden war. XlUalter Koschatzky
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